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Antrag der SPD-Fraktion und CDU-Fraktion 
zu den Sitzungen des Jugendhilfeausschusses am 04.11.2021 und 
des Haupt- und Finanzausschusses am 18. November 2021 
 
 
Strukturelle Förderung des Jugendprojektes „HeRoes“ 
 
Die Stadtverwaltung wird gebeten, im städtischen Haushalt für die Jahre 2022/2023 
jeweils Mittel in Höhe 40.000 EUR für das Jugendprojekt „HeRoes Duisburg“ 
einzustellen. Die Mittel sollen dazu beitragen, dass Projekt weiter auszubauen und 
dauerhaft in Duisburg zu etablieren.  
 
Begründung: 
 
Im Rahmen eines Zukunftsprogramms für Duisburg bringt der Rat der Stadt Duisburg 
unter nach wie vor schwierigen finanziellen Rahmenbedingungen wichtige Themen auf 
den Weg, die für die Zukunft unserer Stadt unabdingbar notwendig sind. Sie sollen 
nachhaltig wie auch wirtschaftlich wirken und eine gute Grundlage auch für künftige 
Generationen sein. 
 
Sie bedeuten einerseits eine finanzielle Herausforderung, sind aber andererseits für 
eine fortschrittliche und an den Bedürfnissen der Menschen orientierte Politik 
bedeutsam, weil sich hierin alle Facetten des Zusammenlebens widerspiegeln. 
 
Dies gilt für bildungspolitische Schwerpunkte ebenso wie für ökologische Aktivitäten 
zur Verringerung der Auswirkungen des Klimawandels, es trifft die 
Rahmenbedingungen für das Miteinander in den Stadtteilen gleichermaßen wie unsere 
Chancen, uns in unserer Stadt wohlzufühlen. Gleichzeitig stellt es die Grundlagen für 
die Fortentwicklung unserer Wirtschaft und damit der Arbeitsplätze auf dem 
Stadtgebiet zur Verfügung. 
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HeRoes - Gegen Unterdrückung im Namen der Ehre ist ein Gleichstellungsprojekt von 
Jungs e.V., gegründet von Strohhalm e.V. in Berlin, seit 2011 in Duisburg. Die HeRoes 
engagieren sich für ein gleichberechtigtes Zusammenleben von Männern und Frauen. 
 
Die Jugendlichen und jungen Erwachsenen sind zwischen 16 und 27 Jahren alt und 
setzen sich mit Themen wie Gleichberechtigung, Ehre und Menschenrechten 
auseinander. Gesellschaftliche Strukturen zu hinterfragen, gegen Unterdrückung und 
Gewalt zu stehen und offen mit Anderen darüber zu reden erfordert eine starke Haltung 
und Mut. Das Projekt hat bereits zahlreiche Preise und große Anerkennung erhalten. 
Mit der strukturellen Förderung des Projektes soll der Erfolg belohnt, das Projekt weiter 
ausgebaut und insbesondere finanzielle Planungssicherheit für die nächsten Jahre 
sichergestellt werden.  
 
Aufgrund der guten Haushaltspolitik der vergangenen Jahre und entstandenen 
Spielräumen u.a. bei den Kassenkreditzinsen kann eine Kompensation erfolgen.  
 
Weitere Begründung ggfls. mündlich.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


